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Bürgermeisterbrief 
 
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 
liebe Jugend, 
liebe Freunde der Marktgemeinde Strem! 
 
 
Weihnachten steht vor der Tür. Wir alle freuen uns auf das Fest, die ruhige Zeit und die Feier  
im Familien- und Freundeskreis. 
 
Das Jahr 2019 liegt fast hinter uns und der Jahreswechsel ist in unmittelbare Nähe gerückt. Im zurückliegenden Jahr konnten 
wir uns über eine Vielzahl von wichtigen Ereignissen, Projekten und Veranstaltungen in unserer Gemeinde freuen. 
 
Beispielsweise haben die Gemeinden Strem, Heiligenbrunn und Moschendorf sich gemeinsam zum Ziel gesetzt, einen ge-
meindeübergreifenden Bildungscampus für unsere jüngsten Gemeindebürger zu errichten. Einerseits soll damit der demo-
graphischen Entwicklung und der Abwanderung in unseren Gemeinden entgegengewirkt werden, andererseits möchten wir 
unseren Kindern künftig die bestmögliche pädagogische Betreuung zukommen lassen und damit unsere Gemeinden auch als 
Wohnorte und Wohlfühlgemeinden für Jungfamilien positionieren. 
 
Nach einer intensiven, fast einjährigen Vorbereitung, der Besichtigung von in letzter Zeit umgesetzten Bildungsprojekten in 
der Region und der Erstellung einer Grobplanung samt Grobkostenschätzung wurden im Laufe des Jahres auch zahlreiche 
Gespräche mit den Verantwortlichen im Land geführt. Mit Vertretern der Bildungs- und Baudirektion wurden alle offenen 
Fragen, die das Raumkonzept sowie die Förderungen des multifunktionalen Gebäudes betreffen, erörtert. Auch der Landes-
hauptmann sowie die Landtagspräsidentin haben uns beim letzten Gespräch die volle Unterstützung für dieses Vorzeigepro-
jekt zugesagt und so bin ich guter Dinge, dass im Frühjahr des kommenden Jahres der Startschuss für dieses interkommuna-
le Bildungsprojekt gegeben werden kann. 
 
Gleichzeitig wurden wir von der Gemeindeaufsicht aufgefordert, unsere Gemeindefinanzen im Auge zu behalten und des-
halb haben wir uns in den letzten Monaten auch intensiv mit der Möglichkeit, das Pflegekompetenzzentrum Strem zu ver-
kaufen, auseinandergesetzt. Die aktuell vorliegenden Kaufangebote werden derzeit durch unsere Steuerberater und Rechts-
anwälte geprüft.  
 
Wichtig ist mir, dass ein möglicher Verkauf und der damit verbundene Eigentümerwechsel keinen Einfluss auf den laufenden 
Betrieb unserer Pflegeeinrichtung haben. 
 
Da es derzeit sowohl für das Pflegekompetenzzentrum als auch für das angeschlossene betreubare Wohnen eine Warteliste 
gibt, soll das Gesamtprojekt mit der Errichtung des dritten Bauteils des Generationendorfes und der Errichtung von Start-
wohnungen für Jungfamilien im kommenden Jahr vollendet werden.   
 
Aus der Vielzahl der Veranstaltungen, welche jedes Jahr in unserer Gemeinde stattfinden, darf ich im Besonderen auf „Die 
große Burgenlandtour“ zurückblicken. Die wochenlange mediale Berichterstattung in Regionalzeitungen, Radio und Fernse-
hen hatten einen unbezahlbaren Werbewert für die Marktgemeinde Strem und ich darf mich auf diesem Wege nochmals bei 
allen Mitwirkenden für Ihren Beitrag zum Gelingen dieser Veranstaltung bedanken. Selbstverständlich bedanke ich mich 
aber auch bei allen anderen Vereinen und Organisationen für ihr ganzjähriges unentgeltliches und ehrenamtliches Wirken 
zum Wohle unserer Gemeinde und Bevölkerung. 
 
 
Ich wünsche Ihnen allen, auch im Namen des Gemeinderates und der Gemeindeverwaltung, eine besinnliche Adventzeit und 
frohe Weihnachtsfeiertage. Für das neue Jahr wünsche ich Ihnen alles Gute, Gesundheit, Glück und Erfolg! 
 
 
 
Ihr 
Bernhard Deutsch 
Bürgermeister der Marktgemeinde Strem 



Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 05. November 2019 

Im Aufschließungsgebiet Deutsch Ehrensdorf Süd-West 

(Grundstücke neben der Wohnhausanlage der Oberwar-

ter Siedlungsgenossenschaft) wurden Grundstücksteile 

für Versorgungsleitungen in das öffentliche Gut über-

nommen bzw. öffentliches Gut angrenzenden Grundstü-

cken zugemessen. 

 

E) Erlass einer Verordnung über die Entwidmung 

eines Grundstückes aus dem öffentlichen Gut in der 

KG Sumetendorf 

Ein nicht mehr benötigter Weg wurde aus dem öffentli-

chen Gut entwidmet und soll den Anrainern zugemessen 

werden. 

F) Vergabe eines Auftrages zur Erweiterung der Ka-

nalisationsanlage „Strem West“ 

Für die Aufschließung (Kanal, Strom, Wasser) eines 

Grundstückes (verkauft an Herrn Albert Plach) wurde 

der Auftrag an die Firma Lang und Menhofer zum Preis 

von € 14.313,78 vergeben. 

 

A) Abschluss eines Kaufvertrages mit Albert Plach 

über den Verkauf eines Grundstückes im Aufschlie-

ßungsgebiet „Strem West“ 

Im Aufschließungsgebiet „Strem West“ wurde an der 

Lindenstraße ein Baugrundstück an Herrn Albert Plach 

aus St.Marein-Feistritz zum Preis von € 20.000,00 ver-

kauft.  

B) Abschluss eines Kaufvertrages mit Kevin Kulmer 

über den Verkauf von zwei Grundstücken im Auf-

schließungsgebiet Deutsch Ehrensdorf Süd-West 

Im Aufschließungsgebiet Deutsch Ehrensdorf Süd-West 

wurden zwei Baugrundstücke an Herrn Kevin Kulmer 

aus Deutsch Ehrensdorf zum Preis von € 27.000,00 ver-

kauft. 

C) Verordnung über die Umwidmung von Bauland-

Aufschließungsgebiet in Deutsch Ehrensdorf 

Im Aufschließungsgebiet Deutsch Ehrensdorf Süd-West 

wurden mehrere Grundstücke in Bauland umgewidmet. 

D) Erlass einer Verordnung über die Widmung und 

Entwidmung von Teilgrundstücken in bzw. aus dem 

öffentlichen Gut in der KG Deutsch Ehrensdorf 

Am 28. November fand im Gasthaus Legath ein Vortrag zum Thema „Der Südostwall 1944/45“ statt. Der Vortra-

gende Mag. Michael Achenbach berichtete zunächst über die militärische Gesamtsituation 1944/45, danach ging 

er genauer auf die Situation der ungarisch-jüdischen Zwangsarbeiter ein, die an der burgenländisch-ungarischen 

Grenze in Lagern untergebracht wurden. Dabei wurde auch erläutert, welche Rolle die Marktgemeinde Strem in 

diesem Zusammenhang spielte. Zum Schluss wurden Original-Filmaufnahmen vom Bau des Südostwalles im 

Herbst 1944 und Kopien von Originaldokumenten gezeigt. Unterlagen dazu und die Dokumente liegen am Ge-

meindeamt auf. 

Vortrag „Der Südostwall 1944/45“ 

Hinweis: 

Die Gemeinderatssitzungen sind öffentlich und wir laden interessierte Gemeindebürger ein, daran als Zuhörer 

teilzunehmen. Die nächste Sitzung wird auf der Homepage angekündigt. 











Wir freuen uns über die Geburt von 

 

Wolf Julian 
Deutsch Ehrensdorf 41 18. Juli 

 Hochzeitsjubiläen 

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)  

Schweitzer Elsa u. Stefan, Hauptstraße 46 2. Oktober 

Gnadenhochzeit (70 Jahre)  

Hofer Johann u. Theresia, Hauptstraße 45 22. November 

Wir freuen uns über die Geburt von 

 

Barkanyi Zsombor Valentin 

Stremtalstraße 16/2               6.November  

 
Hochzeitsjubiläen 

Goldene Hochzeit (50 Jahre)  

Kopfer Helmut u. Edeltraud, D.Ehrensdorf 17    24.Jänner  

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)  

Kedl Ulrich u. Theresia, Sumetendorf 18             13.Jänner 
Theresia und Johann Hofer feierten ihren 75. Hochzeitstag! Zu 

dieser Gnadenhochzeit gratulieren wir recht herzlich! 



1. VJ. 2020 

50. Geburtstag 

Panner Gabriele, Kapellenstraße 24                                4.Jänner 

Petz Klaus Julius, Deutsch Ehrensdorf 8                        22.Jänner  

Wolf Roland, Deutsch Ehrensdorf 42/7                         31.Jänner  

Neubauer Renate, Sumetendorf 17                                14.Feber 

 

55. Geburtstag 

Haas Gabriela, Deutsch Ehrensdorf 23                             6.Jänner  

Kienzl Adelheid, Lindenstraße 49                                      9.Jänner  

Laky Maria, Hauptstraße 55                                             18.Jänner  

Horvath Albert, Höhenstraße 16                                     11.Feber  

Mirakovits Eduard, Deutsch Ehrensdorf 26/3              12.Feber  

Arifovic Suada, Hauptstraße 38                                       28.Feber  

Stoiber Roman Franz, Steinfurt 33                                    1.März  

60. Geburtstag 

Temper Renate, Stremtalstraße 17                                  6.Jänner  

Janisch Heinz, Feldgasse 3                                                 19.Jänner 

Garger Herbert, Stremtalstraße 25                                 11.Feber  

Frankl Josef, Hauptstraße 54                                            18.Feber  

Petz Karl, Hauptstraße 41                                                 25.Feber  

Puntigam Heidelinde, Kapellenst. 26/2/1                     25.Feber  

Mattis Josef, Deutsch Ehrensdorf 54                              12.März 

Drauch Ilse, Ringstraße 5                                                   25.März 

70. Geburtstag 

Gober Werner, Angergasse 23                                           1.Jänner  

Legath Gerhard, Deutsch Ehrensdorf 4                          25.Feber  

Gracej Karl, Hauptstraße 23                                             11.März 

Jost Maria, Stremtalstraße 8                                            23.März 

 

 

75. Geburtstag 

Kern Erna, Berstraße 14                                                    6.Jänner  

Krampl Helmut, Steinfurt 23                                            5.Feber  

Leistner Herbert, Hauptstraße 12/2/4                           8.Feber 

Jost Josef, Stremtalstraße 8                                           13.März 

Gülli Johanna, Kapellenstraße 5                                    14.März 

80. Geburtstag 

Fandl Otto, Bergstraße 31                                               12.Feber 

Kögl Rosina, Ringstaße 3                                                   1.März  

85. Geburtstag 

Wagner Erika, Kapellenstraße 26/2/6                           6.Feber  

  

90. Geburtstag 

Unger Maria, Angergasse 11                                          23.Jänner 

Hofer Johann, Hauptstraße 45                                         3. März  

91. Geburtstag 

Fröhlich Johann, Kapellenstraße 24                               3.Jänner 

Dorner Anna, Kapellenstraße 24                                   25.Feber   

                                         92. Geburtstag   

Jandrisovits Anna, Kapellenstraße 24                         18.Jänner 

                                         93.Geburtstag 

Wechsler Adolf, Kapellenstraße 24                              28.März  

                             95. Geburtstag  

Ratushna Ulyana, Kapellenstraße 24                           23.März  

                                       99. Geburtstag 

Csar Maria , Lindenstraße 18                                         12.Jänner  

    

                                      

 



Wahlergebnis Nationalratswahl 2019 

Gemeinde Strem 

Ortsteil Strem 



Ortsteil Steinfurt 

Ortsteil Deutsch Ehrensdorf 



Ortsteil Sumetendorf 

Am 20.September fanden österreichweit Klimaaktionen von Friday for Future statt, mit dem Ziel eine ambitio-

nierte Klimapolitik voranzutreiben. Auch die Marktgemeinde Strem setzte ein Zeichen, indem sich die Kinder-

garten- und Volksschulkinder gemeinsam mit ihren Pädagoginnen und unserem Herrn Bürgermeister vor der Bi-

ogas-Anlage fotografieren ließen. 

Teilnahme am Klimaprojekt „Fridays for Future“ 



Abholung Fettykübel: diese müssen bis 7:00 Uhr am Gehsteigrand abgestellt sein 

Altstoffsammelzentrum Strem, geöffnet 7:00 – 12:00 Uhr  

Faschingsumzug der Jugend und Löwen Deutsch Ehrensdorf 

Abholung Fettykübel: diese müssen bis 7:00 Uhr am Gehsteigrand abgestellt sein 

Faschingsumzug der Landjugend Strem 

Gemeindeskitag am Kreischberg 

Kindermaskenball im Gasthaus Legath 

Altstoffsammelzentrum Strem, geöffnet 7:00 – 12:00 Uhr  
Schnapsen der Jugend Deutsch Ehrensdorf 

Faschingsparty des Fördervereines Pflegekompetenzzentrum Strem 

Heringsschmaus im Gasthaus Legath 

Altstoffsammelzentrum Strem, geöffnet 7:00 – 12:00 Uhr  

Faschingskränzchen im Gasthaus Legath des Seniorenbundes Strem 

Schnapsen des Seniorenbundes Strem im Gasthaus Legath 

Abholung Fettykübel: diese müssen bis 7:00 Uhr am Gehsteigrand abgestellt sein 10 
Jänner 
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15 
März 

Meisterschaftsspiel UFC Chemische Fassadenreinigung Pendl Strem gegen  
SV Großpetersdorf 15:00 Uhr 

29 
März 

Meisterschaftsspiel UFC Chemische Fassadenreinigung Pendl Strem gegen  
ASK Goberling 15:00 Uhr 





Zeitgeschichtliches Forschungsprojekt  

„Forschen und Erinnern“ 

Seit vielen Jahren widmet sich die „Rechnitzer Flüchtlings- und Gedenkinitiative und Stiftung“ – kurz 

RE.F.U.G.I.U.S. – der Erfoschung und Aufarbeitung der Kriegsereignisse in Rechnitz im März 1945. Nicht 

nur zahllose Soldaten und Einheimische starben in den Kämpfen während der letzten Tage des Krieges – auch 

etwa 180 ungarisch-jüdische Zwangsarbeiter wurden von fanatischen NS-Anhängern kaltblütig ermordet. Die 

Suche nach dem Grab dieser 180 unschuldig Ermordeten sowie der Betrieb der Gedenkstätte „Kreuzstadl“, die 

die Erinnerung an dieses Ereignis bewahren möchte, ist eines der Hauptanliegen von RE.F.U.G.I.U.S. 

Aber Rechnitz ist kein Einzelfall. In den letzten Tagen des Zweiten Weltkriegs war die gesamte Grenzregion 

des Burgenlandes Schauplatz zahlreicher Verbrechen an ungarisch-jüdischen Zwangsarbeitern. Tausende von 

ihnen wurden ab November 1944 entlang der damaligen Reichsgrenze als Schanzarbeiter am sogenannten 

Südostwall unter menschenunwürdigen Bedingungen eingesetzt. Mindestens 20.000 fielen den grausamen Le-

bens- und Arbeitsverhältnissen, den Krankheiten, dem Hunger, der Kälte und willkürlichen Tötungen zum Op-

fer. 

In Strem erreichten Anfang Februar 1945 etwa 500 ungarisch-jüdische Zwangsarbeiter den Ort und wurden 

auf der Südostwall-Baustelle eingesetzt. Untergebracht waren sie in einem Meierhof in der Nähe des Zollhau-

ses. Schon während der Bauarbeiten wurden einige Ungarn von den sadistischen Lagerleitern aufgrund von 

geringen Vergehen brutal ermordet. Darüber hinaus gibt es Berichte, die von der Erschießung kranker 

Zwangsarbeiter im Wald berichten. Als Ende März 1945 die Rote Armee näher rückte, mußten die ungarisch-

jüdischen Zwangsarbeiter im Fußmarsch nach Mauthausen evakuiert werden. Mehr als 30 von ihnen waren 

aufgrund von allgemeiner Erschöpfung und Krankheiten nicht mehr dazu in der Lage. Ihrer entledigte man 

sich, indem SS-Männer sie in eine Holzhütte sperrten und diese anzündeten. Niemald überlebte! 

Aber es gibt auch Positives zu berichten. In Deutsch-Ehrensdorf gewährte die Familie Legath zwei von der 

Baustelle geflüchteten ungarischen Juden Schutz und Unterkunft. Aufgrund des mutigen Eingreifens konnten 

beide Zwangsarbeiter vor dem sicheren Tod bewahrt werden! Yad Vashem verlieh der Familie für ihre selbst-

lose Hilfeleistung denTitel „Gerechte unter den Völkern“. 

Mit seinem diesjährigen Sonderprojekt "Forschen und Erinnern" möchte RE.F.U.G.I.U.S. schwerpunktmäßig 

die südburgenländischen Orte, an denen 1944/45 Verbrechen an ungarisch-jüdischen Zwangsarbeitern began-

gen wurden, identifizieren und die Suche nach weiteren Materialien fortsetzen. Kennen Sie Erzählungen, besit-

zen Sie Dokumenten oder Fotos zum Themenbereich Südostwall? RE.F.U.G.I.U.S. ist auf Ihre Hilfe angewie-

sen! Bitte kontaktieren Sie uns unter info@refugius.at oder 0676/4641944. 



Herbstfest im Pflegekompetenzzentrum Strem 

Am 26. September fand im Pflegekompetenzzentrum in Strem ein Herbstfest statt. Die BewohnerInnen samt 

ihren Angehörigen durften sich über gute Unterhaltung, die musikalische Umrahmung und köstliche Langos 

freuen. 



Erntedankmesse im Pflegekompetenzzentrum 

Die Pfarre Strem übergab am 09.10.2019 die heurige Ern-

tekrone an das Pflegekompetenzzentrum in Strem. Herr 

Pfarrer Jan Wechter feierte daraufhin gemeinsam mit den 

BewohnerInnen eine heilige Messe, bei der für die diesjähri-

ge Ernte gedankt wurde. 

Werkstatt Natur on tour in Strem 

Am 07.10.2019 machte die Werkstatt Natur on tour einen Stopp bei den Kindern des Kindergartens und der 

Volksschule in Strem. Die wissbegierigen Kinder lernten viel über den Welttierschutztag, heimische Wild 

und Jagdgebrauchshunde. Das schlechte Wetter konnte unserem Ausflug nichts anhaben, war die Familie 

Kroboth doch so hilfsbereit und hat den neugierigen Jungfüchsen Unterstand gewährt. Danke dafür liebe Ast-

rid! - Alexandra Laky 



Gemeinsam mit ihren BetreuerInnen, Freunden und Bekannten besuchten die BewohnerInnen des Pflegekom-
petenzzentrum und des Generationendorfes am 03.10.2019 das Weinmuseum in Moschendorf. Geboten wur-
den neben einem tollen Ambiente guter Uhudler und eine typisch-südburgenländische Buschenschankjause. 
Die BewohnerInnen freuten sich über den Tapetenwechsel und hatten sichtlich Spaß. Der ein oder andere 
schwang zur Musik der „Quetschn“, gespielt von Engelbert Kopfer, sogar das Tanzbein. 

Besuch des Weinmuseums in Moschendorf 



Adventsingen des Singkreises Strem 

Zu einem besinnlichen Adventnachmittag lud am 8. Dezember der Singkreis Strem ins Gasthaus Legath ein. 

Unter der Chorleitung von Mag. Christine Lehmann-Lehar wurden weihnachtliche Lieder gesungen, die von 

Mag. Andreas Deutsch am Piano, Pia Kedl an der Hafe und von Andrea Glatter instrumental und gesanglich 

begleitet wurden. Durch das Programm führte Stefan Sabara, der auch einige Weihnachtsgeschichten vorlas. 

Adventbasar im  

Pflegekompetenzzentrum Strem 

Der Förderverein für das Pflegekompetenzzentrum Strem veranstaltete in den Wochen vor Weihnachten einen 

Adventbasar im Pflegekompetenzzentrum. Zum Kauf angeboten wurden verschiedene Produkte, die von den 

Mitgliedern des Fördervereines unter Mithilfe der BewohnerInnen selbst gefertigt wurden. Der Erlös des Basa-

res kommt dem Pflegekompetenzzentrum zu Gute. Ein großes Dankeschön an alle Mitwirkenden! 



Teilnahme der Landjugend Strem an der  

Genussolympiade in Oberschützen 

Am Samstag den 9. November 2019 

nahm die Landjugend Strem in 2er 

Teams an der Agrar- und Genus-

solympiade, welche von der Landju-

gend Burgenland organisiert wurde, 

in Oberschützen erfolgreich teil. Die 

TeilnehmerInnen mussten ihr Wissen 

und Können in verschiedenen Berei-

chen zum Thema Genuss und Agrar 

sowie beim Schwerpunkt Glück und 

Geschicklichkeit unter Beweis stel-

len. Mit höchstem Einsatz konnten in 

der Sparte Agrar der 4. und 5. Platz 

und in der Sparte Genuss der 2., 3., 

5., und 6. Platz erreicht werden.  

Gratulation zu den hervorragenden 

Ergebnissen! 

Glühweinstand FF Strem 

Zum alljährlichen Glühweinstand im Advent lud am 07. Dezember die Freiwillige Feuerwehr Strem ein. Neben 

Glühwein, Tee und Würstel wurden die Besucher auch mit frischen Maroni verköstigt. 



Weintaufe 

Am 10.11.2019 gab es im Anschluss an die heilige Messe in der Pfarrkirche Strem, bei der auch die Weintaufe 

vorgenommen wurde, eine Agape. Veranstaltet und organisiert wurde diese vom Weinbau Garger-Karlovits. 

Bei gutem Jungwein und hervorragenden Mehlspeisen, gesponsert und hergestellt vom Veranstalter, gab es für 

die Gäste die Möglichkeit, den heurigen Jungwein zu verkosten und sich mit den Weinbauern Alfred Garger 

und Gerald Karlovits persönlich über die heurige Ernte und die Qualität des Weines zu unterhalten. 



Adventfeier im Pflegekompetenzzentrum 

Am 01. Dezember fand im Pflegekompetenzzentrum eine Adventfeier statt, welche vom Förderverein veranstaltet 

wurde. Nach der Begrüßung von WBL Isabella Seper führte der Gemeinderat Kurt Marakovits durch das Pro-

gramm, bei welchem Lieder von den Grisus, vom Kirchenchor Steinfurt und von Thomas Fieglmüller gesungen 

und Geschichten von Frau Gratzl, Herbert Gerencser und Maria Jost vorgelesen wurden. Den Abschluss bildeten 

Dankesworte des Obmannes Werner Trinkl und das gemeinsame Singen von „Es wird scho glei dumper“. 



Sanierung der Kirchturmuhr in Strem 

Im September wurde die Kirchturmuhr der Pfarrkirche Strem saniert bzw. erneuert. Das Ziffernblatt wurde von 

den Adventkranzflechterinnen gesponsert - herzlichen Dank dafür! 

Besuch des Nikolauses im PKZ und  

im Kindergarten Strem 

Der Nikolaus besuchte am 04. Dezember das Pflegekompetenzzentrum Strem und am 06. Dezember den Kin-

dergarten Strem. Im Pflegekompetenzzentrum begrüßten und besangen den heiligen Nikolaus die Volksschul-

kinder. Auch die Kindergartenkinder waren mit Gedichten und Liedern gut auf den Besuch vorbereitet. 



Benefizfest der Löwen Deutsch Ehrensdorf 

Die Löwen Deutsch Ehrensdorf veranstalteten auch heuer wieder ein Adventfest für den guten Zweck. Dieses 

Jahr soll der Reinerlös zur Anschaffung eines Defibrillators herangezogen werden. Die Gäste wurden mit hei-

ßen und kühlen Getränken sowie köstlichen Langos versorgt und konnten sich nebenbei von vorweihnachtlicher 

Musik berieseln lassen. 



Familienwandertag der Marktgemeinde Strem 

Traditionell wurde auch heuer am Nationalfeiertag wieder der Familienwandertag der Marktgemeinde Strem 

veranstaltet. Gestartet wurde bei der Volksschule in Strem, wo zuvor auch die Nationalhymne gesungen wurde. 

Die diesjährige Route führte entlang des Strembaches, unserer Naturschutzwiesen, rund um den Urbersdorfer 

Stausee und über die Apfelallee wieder zurück zum Ausgangspunkt der Volksschule, wo der Ausklang statt-

fand. Zwischendurch gab es bei 2 Labestationen die Möglichkeit, sich mit Getränken, regionalen Schmankerln 

und Obst zu stärken. Alle TeilnehmerInnen erhielten eine Urkunde und eine Medaille als Erinnerung. 



Gemeindeausflug nach Salzburg 

Der Gemeindeausflug, an welchem jährlich die Gemeindebediensteten, Gemeinderäte, Kindergartenpädagogin-

nen, Volksschullehrer und pensionierte Gemeindebedienstete teilnehmen, führte in diesem Jahr in die Stadt 

Salzburg, die von 29. November bis 01. Dezember erkundigt wurde. Am Freitag Abend gab es die Möglichkeit 

das berühmte Salzburger Adventsingen zu besuchen, welches dieses Jahr den Namen „Der Sterngucker“ führte. 

Der Samstag wurde mit einer Stadtführung durch das Schloss Mirabell und den Domplatz begonnen, danach 

konnte jede/r die Stadt auf eigene Faust erkunden, Einkäufe tätigen oder den Weihnachtsmarkt besuchen. Nach 

dem Abendessen im bekannten „Eulenspiegel“ ging es zurück ins Hotel. Ein Besuch des Hellbrunner Weih-

nachtsmarktes stand am Sonntag am Programm, bevor die Heimreise angetreten wurde und der diesjährige Ge-

meindeausflug beim Buschenschank Kogelmann in Neusiedl bei Güssing ausklang. 





 

Laternenfest des Kindergartens Strem 

Der Kindergarten Strem veranstaltete am 08. November das traditionelle Laternenfest. Beim Umzug um die 

Kirche und anschließendem Programm in der Kirche wurden Lieder und Gedichte über den Hl. Martin von 

den Kindern dargebracht. Der Höhepunkt ist immer das Dramatisieren der Martinslegende. Anschließend 

konnten sich dann alle Kinder samt Eltern, Großeltern, Verwandten und die Bevölkerung mit Tee bzw. Glüh-

wein aufwärmen und mit Aufstrichbroten, Mehlspeisen und Salzgebäck am Kirchenplatz stärken. Wir möch-

ten uns bei allen bedanken, die zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben und freuen uns sehr über die 

Spenden, die wir im Zuge der von den Eltern gestalteten Agape auf dem Kirchenplatz bekommen haben. Mit 

dem Reinerlös des Festes werden neue Lernmaterialien angeschafft und die Bus- bzw. Theaterkosten für un-

sere Ausflüge finanziert. VIELEN DANK an die eifrigen Spender. - Sonja Kopcsandy 



Ab 1. Jänner 2020 muss auf jeder neu ausgegebenen e-card für Personen ab dem vollendeten 14. Lebens-

jahr ein Foto aufgebracht werden, das die Karteninhaberin bzw. den Karteninhaber erkennbar zeigt. Ha-

ben Sie… 

a) einen österreichischen Reisepass, Personalausweis,  

b) einen österreichischen Scheckkartenführerschein oder  

c) ein Dokument des Fremdenregisters? 
 

Sie müssen nichts tun und erhalten Ihre e-card mit Foto wie gewohnt, bevor die aktuelle Karte abläuft.  

Kinder unter 14 Jahren erhalten immer eine e-card ohne Foto, auch wenn ein Foto aus einem Dokument 

verfügbar ist.  

Für Personen ab 70 Jahre bzw. in Pflegestufe 4 bis 7 gilt: Ihre e-card kommt mit Foto, wenn eines aus ei-

nem Dokument vorliegt, sonst ohne Foto. Sie können jedoch freiwillig ab 1.1.2020 ein Foto für Ihre e-card 

bringen – am besten 3 bis 4 Monate vor Ablauf der alten e-card.  
 

Fotoregistrierung ab 1.1.2020 möglich 
 

Sie haben keines dieser Dokumente und sind von keiner Ausnahme betroffen? 

Schauen Sie auf die Rückseite der e-card: Dort ist fast immer ein Ablaufdatum aufgedruckt. Etwa drei bis 

vier Monate vorher sollten Sie ein Foto bringen, und zwar: 

• ohne österreichische Staatsbürgerschaft zu einer Landespolizeidirektion. 

• mit österreichischer Staatsbürgerschaft zu einer Außenstelle der Sozialversicherung oder auf das Ge-

meindeamt Strem, Lindenstraße 1, Öffnungszeiten: Mo - Fr. 7:30 - 16:00 Uhr 

Alle Foto-Registrierungsstellen sind unter www.chipkarte.at/foto aufgeführt und stehen ab 1. Jänner 2020 

zur Verfügung. Ein Foto für die e-card muss den Passbildkriterien entsprechen, Sie müssen es persönlich 

zur zuständigen Registrierungsstelle bringen und dabei die alte e-card oder zumindest die österreichische 

Sozialversicherungsnummer, jedenfalls aber einen amtlichen Lichtbildausweis und einen Staatsbürger-

schaftsnachweis im Original vorlegen (nicht-österreichische Staatsbürger das Reisedokument).   

Wenn Sie das Ablaufdatum versäumen, werden sie beim nächsten Kontakt mit der Sozialversicherung o-

der beim nächsten Arztbesuch aufgefordert, ein Foto zu bringen. Das gilt auch bei Karten ohne Ablaufda-

tum (Aufdruck *****) oder mit einem Ablaufdatum nach dem 31. Dezember 2023.  

Sie finden alle Informationen rund um die e-card mit Foto auch in zahlreichen Sprachen unter 

www.chipkarte.at/foto.  

Die e-card 
mit Foto 
kommt! 

http://www.chipkarte.at/foto




Glühweinstände in Steinfurt 

In der Adventzeit werden in Steinfurt mehrere Glühweinstände veranstaltet. Am 08. Dezember lud der Ver-

schönerungsverein Steinfurt zum gemütlichen Beisammensein ein. Jeden Mittwoch im Advent gab es vor 

dem Gastahaus Fandl die Möglichkeit, sich bei Glühwein und Glühmost sowie herzhaften Langos auf das 

besinnliche Weihnachtsfest vorzubereiten. 

Schnapsen des UFC CFR Pendl Strem 

Das alljährliche Schnapsen des UFC CFR Pendl Strem fand heuer am 16.11.2019 statt. Im Clublokal des Sport-

vereines, Gasthaus Legath, trafen sich einige motivierte Schnapser und spielten um Brot, Wurst oder Kürbis-

kernöl. 



Neue Öffnungszeiten der Diana-Apotheke in Güssing 

Die öffentliche Diana-Apotheke in Güssing hat an Werktagen wie folgt 

für den Kundenverkehr geöffnet: 

 
• Montag - Freitag: 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr & 14:30 Uhr bis 18:00 Uhr 

• Samstag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

 
 

Zusätzlich wird ein Bereitschaftsdienst angeboten. Dieser findet zu fol-

genden Zeiten statt: 

 
• Turnusbereitschaftsdienst: von Samstag 12:00 Uhr bis darauffolgenden 

Samstag 08:00 Uhr (alle 2 Wochen - abwechselnd mit der öffentlichen 

Salvator-Apotheke in Stegersbach) 

• zusätzlicher Bereitschaftsdienst: von Montag - Freitag in den Mittagspau-

sen von 12:30 Uhr bis 14:30 Uhr 

Kürbisschnitzen der Landjugend Strem 

Ein paar Tage vor Halloween trafen sich einige Mitglieder der Landjugend Strem zum Kürbisschnitzen. 

Auf diesem Wege wurden über 10 gruselige Meisterwerke hergestellt, welche dann in und um Strem auf-

gestellt wurden.  



Prüfung bestanden! 

In Güssing wurde in den letzten Monaten ein 

Facharbeiterkurs für Weinbau und Kellerwirt-

schaft abgehalten. Dieser umfasste 240 Unter-

richtsstunden und fand abends und am Wochen-

ende statt. Inhaltlich wurden Themen wie Wein-

bau, Kellerwirtschaft, Pflanzenschutz, Arbeitssi-

cherheit, Betriebswirtschaft, Agrarpolitik, 

Schriftverkehr oder Fachrechnen behandelt. 

Teilgenommen an diesem Kurs, welcher mit 

einer Prüfung abgeschlossen wird, haben auch 3 

GemeindebürgerInnen aus Strem. Wir gratulie-

ren Martina Karlovits, Hans-Peter Petz und 

Gerd Trinkl zu ihren tollen Leistungen und er-

freuen uns am Zuwachs an Weinspezialisten. 

Anlässlich des 20-jährigen Bestehens unserer "Advent-Gruppe Strem", kam das Team des Büros der Kinder-

krebshilfe - St. Anna - Kinderspital Wien, am 4.April 2019 zu uns nach Strem. Auch unser Herr Bürgermeister 

nahm sich Zeit für unsere Gäste. Beim gemeinsamen Mittagessen stellt er ihnen unsere Gemeinde vor.  

Anschließend fuhren wir mit unserem Besuch noch durch das wunderschöne Strem - und Pinkatal (Karin, Bar-

bara, Renè und Robert waren das 1. Mal im Südburgenland, und sicher nicht das letzte Mal, wie sie uns versi-

cherten). Am späteren Nachmittag überreichten wir im Gh. Legath bei Salzstangerl und Co. unsere Spende vom 

Erlös des Jahres 2018. Das waren € 4.000,-- 

Es waren sehr schöne Stunden, die fast alle Mitglieder unserer Gruppe mit unseren netten Gästen verbringen 

konnten. 

Insgesamt konnten wir bisher  € 37.657,-- überreichen - diese Summe wäre ohne EURE/DEINE Mithilfe

(Mitarbeit, Kauf,...) nicht möglich gewesen. Deshalb ein ganz herzliches DANKE!!!!!!!!!!!!!  

- Martina Legath & Marianne Geosits 

Besuch des Teams der Kinderkrebshilfe 



 

Vortrag „Strom aus Strem“ 
Am 27. November fand im Gasthaus Legath ein Vortrag zum Thema „Strom aus Strem“ statt. Veranstaltet wur-

de dieser Informationsabend von unserem Bürgermeister Bernhard Deutsch gemeinsam mit dem Vorstand Ul-

fert Höhne und dem Projektmanager Norbert Miesenberger von „Ourpower“ sowie dem Großphotovoltaikanla-

genbesitzer Mag. Patrick Wagenhofer, MSc. Erklärt wurde, wie über die „Ourpower“ GmbH möglich sein soll, 

Ökostrom als Erzeuger ins Netz einzuspeisen und diesen als Endnutzer zu konsumieren. 



 

Wer will  
„Strom aus 

Strem“?! 
Würden Sie gerne den Photovoltaik-Strom von Ihrem Freund aus der Nachbarschaft kaufen? 

Wäre es nicht großartig, wenn Sie Ihren selbst erzeugten Strom vom Dach an Ihre Kinder in der 

Stadt verkaufen könnten? Geht nicht? Doch! 

 

Seit kurzem gibt es die gemeinnützige Energiegenossenschaft OurPower, über deren Internet

-Plattform das nun möglich ist! OurPower stellt ein Paket aus drei Kraftwerkstypen 

(Kleinwasserkraft, Wind, Photovoltaik) zusammen. Dieses können Haushalte und Betriebe kau-

fen. Das ist genauso einfach, wie jeder andere Wechsel des Stromlieferanten. 

 

OurPower hat damit das Potential, den Energiemarkt zu verändern und die Energiewende stark 

zu beschleunigen. Und das ist dringend notwendig. Mit Hilfe dieser Direktvermarktung wird es 

kleinen Anlagenbetreiber möglich, die Anlagen nach Ende der Förderung entweder überhaupt 

weiter zu betreiben oder sogar auszubauen. Es ist vergleichbar mit den bäuerlichen Direktver-

marktern. 

 

In Strem wird die große Photovoltaik-Anlage in der Nähe vom Fernheizwerk von Herr Patrick 

Wagenhofer betrieben. Strom aus dieser Anlage kann ebenfalls ab sofort über OurPower in 

Kombination mit zwei anderen Kraftwerkstypen gekauft werden. Am besten von Personen und 

Betrieben direkt aus der Gemeinde oder aus der Region, denn die Energiewende soll und muss 

lokal umgesetzt werden. Deshalb würde Herr Wagenhofer gerne die nächste Erweiterung der 

PV-Anlage gemeinsam über eine Bürgerbeteiligung finanzieren, damit alle etwas davon haben 

und möglichst viel Geld in der Gemeinde bleibt. 

 

Machen Sie sich zum aktiven Mitglied der Energiewende!  

So einfach war es noch nie! 

 

Herr Patrick Wagenhofer wird daher für Fragen sehr gerne persönlich zur Verfügung stehen und 

zwar im Gasthaus Legath in Strem: 

 

Freitag, 10. Jänner 2020 von 08:00 – 13:00 und 15:00 – 18:00 Uhr 

Samstag, 11. Jänner 2020 von 08:00 – 12:00 Uhr  





Ausflug des Kindergarten Strem führte in den Wald 

Am 23. Oktober nutzten die Kindergartenkinder das schöne Wetter im 

Herbst um einen Vormittag im Wald zu verbringen. Bei unserem Waldbe-

such konnten wir viele Parasol finden, welche wir am nächsten Tag zur Jau-

se mit den Kindern gemeinsam zubereiteten. Die Parasol schmeckten sehr 

gut. Die Kinder hatten sehr viel Spaß bei unserem Waldbesuch und freuen 

sich schon sehr auf den nächsten Besuch im Wald.  - Sonja Kopcsandy 








